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oder:  „XTodt ift Macief, maustodt, liegt jchon auf der Diele,

THät man ihm was geigen, jpräng’ er auf beim Spiele;

Denn Mazur Hat jolch’ ein Xeben

Wer auch todt ift, muß fich regen.“ 1

jo ahnt er gar nicht, daß er in Geberde und Tone, fowie in den Worten feines Liedchens

dem Zufchauer und Hörer das eigentlichite Mark der polnischen Natur offenbart,

 
Wenzel Zalesti.

Seelenheiterfeit, (ebhaftes Temperament, militärische Strammheit, Tüchtigfeit und Frifche,

bei alledem aber ein goldenes, der edeliten Gefühlsausbrüche fähiges Herz. Derfelbe

friegerifche, jchneidige Ton, diejelbe frische, heitere, aber abgerifjene, gleichfam conmando-

artige Melodie herrjcht auch dann vor, wenn das verwundete Herz weint und das Auge

! Hier, wie an anderen Stellen ift dev Überfeßer mit dem Neim ettvas frei umgegangen, tvie dies auch in der ungezwuns

genen Form der Originale oft vorkommt. Er hat fich indefjen bemitht den Hauptaccent auf den Rhythmus der verjchiedenen

Tänze zu legen, two fic) dies mit dem Accent des deutihen Metrums vereinen ließ, hat aber jonft, too dies nicht anging, den

Tanzaccent, welcher fich ohnedies nur im */z= oder 3/,-Tact wiederfehrend bewegt, der Ungezwungenheit des Ausdruds aufgeopfert.
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